
LANDTAG RHEINLAND-PFALZ 
1 8 .  W a h l p e r i o d e

A n t w o r t

des Ministeriums für Klimaschutz, Umwelt, Energie und Mobilität

auf die Kleine Anfrage des Abgeordneten Patrick Kunz (FREIE WÄHLER)
– Drucksache 18/4984 –

Wärmeinseln im Wahlkreis 39

Die Kleine Anfrage – Drucksache 18/4984 – vom 14. Dezember 2022 hat folgenden Wortlaut:

In dem Artikel „Auch Wörth hat jetzt eine Wärmeinsel für den Notfall“ aus der Rheinpfalz vom 25. November 2022 wird berich-
tet, dass immer mehr Zufluchtsorte eingerichtet werden, sollte ein längerer Stromausfall eintreten.
Ich frage daher die Landesregierung:
1. Wie viele Wärmeinseln gibt es im Wahlkreis 39?
2. Wie viele Wärmeinseln gibt es in Schifferstadt?
3. Wo befinden sich diese Wärmeinseln (bitte mit Auflistung der einzelnen Standorte)?
4. Seit wann sind diese betriebsbereit?
5. Wo werden weitere Standorte geplant?

Das Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie und Mobilität hat die Kleine Anfrage namens der Landesregierung mit 
angefügtem Schreiben beantwortet.
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Verkehrsanbindung Parkmöglichkeiten
Sie erreichen uns ab Hbf. mit den Linien 6/6A (Richtung Wiesbaden), 64 (Rich-

tung Laubenheim), 65 (Richtung Weisenau), 68 (Richtung Hochheim), Ausstieg Halte-
stelle „Bauhofstraße“. Zufahrt über Kaiser-Friedrich-Str. oder Bauhofstraße.

Parkplatz am Schlossplatz 
(Einfahrt Ernst-Ludwig-Straße),
Tiefgarage am Rheinufer 
(Einfahrt Peter-Altmeier-Allee)
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Präsidenten des Landtags Rheinland-Pfalz
Herrn Hendrik Hering, MdL
Platz der Mainzer Republik 1
55116 Mainz

Kleine Anfrage des Abgeordneten Patrick Kunz (FREIE WÄHLER)

Wärmeinseln im Wahlkreis 39

- Drucksache 18/4984 -

Vorbemerkung:

In Rheinland-Pfalz erfüllen die Landkreise und kreisfreien Städte ihre Aufgaben im Ka-
tastrophenschutz als Pflichtaufgaben der Selbstverwaltung. In diesem Rahmen werden
Risikoanalysen durchgeführt, um die Fähigkeiten und Ressourcen den jeweiligen Be-
drohungsszenarien anzupassen. Neben der Erarbeitung von Konzepten und Notfall-
Plänen kann dazu die Vorhaltung von Räumen und Einrichtungen gehören, welche be-
darfsweise eine Notversorgung auch im Falle des Ausfalls der Energieversorgung si-
cherstellen können.

Dies vorausgeschickt, beantworte ich die Kleine Anfrage Drucksache 18/4984 des Ab-
geordneten Patrick Kunz (FREIE WÄHLER) namens der Landesregierung wie folgt:
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Zu den Fragen 1, 3 und 4:  

Die Fragen werden wegen ihres Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet. In der 
kreisfreien Stadt Speyer sind fünf Wärmeinseln festgelegt worden, die seit 2022 be-
triebsbereit sind. Die jeweiligen Standorte werden seitens der Stadt Speyer im Falle 
konkreter Notsituationen bekannt gegeben. Weitere Angaben zu den Wärmeinseln im 
Rhein-Pfalzkreis waren innerhalb der für die Beantwortung der Kleinen Anfrage zur Ver-
fügung stehenden Zeit nicht mit vertretbaren Aufwand zu ermitteln, da die Kreisverwal-
tung wegen einer Störung nach einem Cyber-Angriff nicht erreichbar war.  

 

Zu Frage 2:  

Derzeit gibt es keine Wärmeinsel in Schifferstadt. 

 

Zu Frage 5: 

Schifferstadt plant eine Wärmeinsel im Bereich der neuen Kreissporthalle, siehe auch 
die Antworten zu den Fragen 1, 2, 3, und 4. 

 

In Vertretung 

 

 

 

gez. 

Michael Hauer 

(Staatssekretär) 
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